
Herzlich Willkommen!

Wir sind Heidi und Karl von der AG Website.

Wir arbeiten seit diesem Jahr intensiv an der Gestaltung einer neuen Website für
unseren Verein.

Wir wünschen uns den Relaunch zum 20-jährigen Jubiläum im Mai 2019.

Unser neuer Webauftritt soll aus
- einer professionellen Website
- einem neuem schlanken Forum
- einem separaten Wissensbereich in Form unseres eigenen Wikis
- einem „Social Media“- Bereich u.a. zur Unterstützung der Projektarbeit bestehen.

Wir brauchen eure Mitarbeit bei vielen wichtigen Fragen!



Bundesgeschäftsführer

Harald Rimmele
von Anfang an mit dabei

Assistenz der Geschäftsführung

Ute Stollberg
seit Mai 2013

Geschäftsstellenleiterin

Mareike Polzehl
seit Mai 2018

Die Geschäftsstelle

Topaufgaben

➤   Führung der 
Verbandsgeschäfte

➤   Repräsentation des 
Verbandes

➤    Erfüllung der Verbandsziele

Topaufgaben

➤   Unterstützung des BGFs 
und der GSL im operativen 
Tagesgeschäft

➤   interne und externe 
Ansprechpartnerin

➤    vorbereitende Organisation 
von Veranstaltungen

Topaufgaben

➤   Führung der Geschäftsstelle

➤   Organisation von 
Veranstaltungen

➤    Fort- und Weiterbildungen

Unsere Arbeiten greifen ineinander – wir schaffen den Rahmen und bringen 

Projekte in die Umsetzung – wir halten die „Maschine“ am Laufen



Herzlich willkommen!

Wir sind Klaus, Raffael und Thorsten vom Mitgliederbeirat.

Wir sind seit 2015 (Raffael) bzw. 2018 (Klaus und Thorsten) im Mitgliederbeirat und waren auch schon 
vorher aktive Mitglieder und haben uns engagiert. Als Mitgliederbeiräte wollen wir ein Stück weit die 
Brücke zwischen dem Vorstand und den Mitgliedern schlagen. Außerdem sollen wir den Vorstand 
unterstützen, beraten und kontrollieren.

Warum wir uns jetzt auch im Mitgliederbeirat beteiligen?

Klaus: Ich habe gemerkt, dass nicht nur auf lokaler/regionaler Ebene (SHG, Patiententage, …) viel 
Arbeit anfällt, sondern auch der (Bundes)Verband Unterstützung braucht. Als ich gefragt wurde, ob 
ich mir dieses Amt vorstellen könnte, fühlte ich mich geehrt und wusste, dass ich das hinbekomme, 
da ich schon vorher in einer AG des Bundesverbandes mitgewirkt habe.   

Raffael: Zum Zeitpunkt meiner Kandidatur war ich erst seit ziemlich kurzer Zeit Mitglied im Verband, 
dennoch hatte ich schon früh ein starkes Bedürfnis, den Bundesverband auch auf der formalen Ebene 
zu unterstützen. Da ich damals bereits Erfahrungen in Vereinsarbeit und Erwachsenenbildung gesam-
melt hatte, war es für mich selbstverständlich meine Bereitschaft und Hilfe anzubieten.

Thorsten: Auch ich war vorher schon in einer AG und z.B. beim Herbsttreffen in Erkner auf Verbands-
ebene tätig. Ich habe mich gefreut, als ich gefragt wurde, ob ich Mitgliederbeirat werden will.



Herzlich willkommen!

Ich bin Beate Staude von der Arbeitsgruppe REHA.

Uns gibt es seit 2011.

Wir haben einen Fragebogen zur Qualität der REHA Einrichtungen entworfen, der 2012 

und 2017 an REHA Kliniken verschickt wurde. In diesem Jahr treffen wir uns mit den 

interessierten Kliniken um ein einheitliches Behandlungskonzept für Schilddrüsenkrebs-

Patient*innen zu erarbeiten. Dieses gibt es bisher leider nur in sehr wenigen Kliniken, 

daher bekommen viele Patient*innen nach Schilddrüsenkrebs nur unzureichende 

Therapien und der Erfolg der REHA-Maßnahmen ist nicht optimal.

Wir brauchen dich um es besser zu machen!
Die Historie ist nachzulesen unter (p163149)

Ich fi nde, Ehrenamt macht stark!



Herzlich Willkommen!

Ich bin Bärbel von der SHG Oldenburg.

Uns gibt es seit Juni 2015 und wir treffen uns alle 3 Monate (vierteljährig).

Zu unseren Treffen kommen im Schnitt 6 bis 7 Teilnehmer*innen.

Was an unseren Treffen besonders ist?

Dass fast alle Teilnehmer*innen im Zeitraum der Gründung die Diagnose Schilddrüsenkrebs 
bekommen haben.

Ich fi nde, Ehrenamt macht zufrieden und stark durch die Gemeinschaft!



Herzlich Willkommen!

Ich bin Waltraud von der SHG Thüringen/ Erfurt.

Uns gibt es seit Dezember 2015 und wir treffen uns alle 2 Monate.

Zu unseren Treffen kommen im Schnitt 6 bis 8 Teilnehmer*innen.

Was an unseren Treffen besonders ist?
Wir sind im Übergang von der Gründungphase zur festen Konsolidierung. 
Die ersten Besuche von Ärzt*innen wurden organisiert und fanden volle Zustimmung. 
Ein festes Vereinsleben mit Ausfl ügen etc. gibt es noch nicht.

Ich fi nde, Ehrenamt macht Spaß!



Herzlich Willkommen!

Wir sind Klaus und Beate von der SHG Köln-Bonn.

Uns gibt es seit 2018 und wir treffen uns alle 3 Monate in Köln
und alle 6 Monate in Bonn.

Zu unseren Treffen kommen im Schnitt 5 Teilnehmer*innen.

Was an unseren Treffen besonders ist?
Das Klima ist sehr herzlich und persönlich. Wir hatten schon einen Gast beim
Treffen in Bonn und planen in der Zukunft regelmäßig Gäste und Referenten
bei unseren Treffen zu haben.
Wir haben einen Teilnehmer mit anaplastischem Karzinom.

Wir fi nden, Ehrenamt macht attraktiv!



Herzlich Willkommen!

Wir sind Sibilla und Wolfgang von der SHG Schilddrüsenerkrankungen Aurich.

Uns gibt es seit Juli 2013 und wir treffen uns alle 2 Monate.

Zu unseren Treffen kommen im Schnitt 12 Teilnehmer*innen.

Was an unseren Treffen besonders ist?
Einfach „ICH“ sein zu können. Der Zusammenhalt in der Gruppe. 
Gemeinsame Gestaltung/Ziele zu erarbeiten. Unabhängig agieren zu können.

Den Bundesverband im Rücken zu haben und so von einem breiten Spektrum an glaubwürdigen 
Informationen zu profi tieren.

Wir fi nden, Ehrenamt macht stark, selbstbewusst, sexy und Spaß!



Herzlich Willkommen!

Wir sind Sibilla und Wolfgang von der SHG Schilddrüsenerkrankungen Wilhelmshaven.

Uns gibt es seit Februar 2017 und wir treffen uns alle 2 Monate.

Zu unseren Treffen kommen im Schnitt 12 Teilnehmer*innen.

Was an unseren Treffen besonders ist?
Einfach „ICH“ sein zu können. Der Zusammenhalt in der Gruppe. 
Gemeinsame Gestaltung/Ziele zu erarbeiten. Unabhängig agieren zu können.

Den Bundesverband im Rücken zu haben und so von einem breiten Spektrum an glaubwürdigen 
Informationen zu profi tieren.

Die Kooperation mit dem Klinikum Wilhelmshaven.

Wir fi nden, Ehrenamt macht stark, selbstbewusst, sexy und Spaß!



Wir sind Thorsten und Bianca von der AG Selbsthilfegruppen Unterstützung. 

Was können wir für Dich tun?

• Wir helfen Dir bei der Gründung einer neuen Selbsthilfegruppe in Deiner Stadt oder Region.
• Wir geben Hilfestellung bei der Organisation von Treffen.
• Wir geben Hilfestellung hinsichtlich Fördermöglichkeiten.
• Wir sind erste Ansprechpartner*innen für die Erstellung von Flyern und Visitenkarten.

Was kann der Verband für Dich tun?

• Bereitstellung von Informationsmaterialien.
• Bereitstellung eines Tablets.
•  Zahlung einer fi nanziellen Unterstützung in Höhe von 30,00 €, 

gedeckelt auf 120,00 € pro Jahr und SHG.
• Einladung zu Patienteninformationstagen.
• ……..und vieles mehr……..

Kontakt: shg-unterstuetzung@sd-krebs.de

Wann gründest Du Deine Selbsthilfegruppe?


